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Ansiedler 'sie bemerkten, so sei ihnen
der Tod gewiß Jswolskij hörte
schweigend den Burjaten an ; er begriff,
daß er heute Hinterbliebene Spuren des
Vorpostens der Bewohner der Teu-felsgrub- e"

gefunden.
Giebt's einen anderen Weg zum

Onon?" fragte er.
Nein."
Wie gehst Du denn selbst dahin?

Die Feinde, können Dick ja sehen unr
todten!"

Der Lama lächelte.
Ich kenne einen Weg, wo selbst der
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todten, denü auss unsere Führer, W
Burjaten, ist nicht zu rechnen, sie sind
bei Weitem keine Helden und ergreifen
beim ersten Schuß das Hasenpanier."

Die Wanderer tranken ruhig ihren Thee,
als plötzlich von der WaldseitcherPfer-degetrapp- el

erscholl. Ludow ergriff
seine Flinte und spähte nach der Seite
aus, von welcher her das Geräusch kanr.

etzt'zeigte sich am Rande der Waldwiese
ein Reiter auf einem kleinen, braunem
Rosse.

Gewandt sprang er vom Pferde, warf
die Zügel dem hinter ihm stehenden Bur-jäte- n

zu, ihm etwas in seiner Sprache
zurufend, und schritt darauf geradeaus
zum Zelt.

Von Ihnen war eben erst die Rede,
Jswolskij !"

Womit habe ich eine derartige Auf-merksamk- eit

verdient?" fragte dieser
schalkhaft.

Wir sprachen davon, daß wir jetzt,
wie es scheint, uns auf dem Parallel-kreis- e

befinden, den unser Wegweiser
angiebt," sagte Skurakow.

Ja! Umso schlimmer!"
Weshalb?"
Ich machte einen Ritt von vielleicht

zehn Werft zur Mündung des Flusses,
welcher dem Chala-Se- e entströmt, und
fand am Ufer Spuren eines Trupps
von etwa fünf Mann. Allem Anscheine
nach sind es freie Goldsucher. Es wird
uns schlimm gehen, wenn sie unsere An-Wesenh- eit

bemerken."
Ich schlage

.
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(Fortsesung.)

Das Lager.
Jetzt stritten sie unter dem grünen

Dome majestätischer tausendjähriger
Cedern hin, die durch die Zweige drin-gend- en

Sonnenstrahlen bemalten den
von tiefem Moose bedeckten Weg mit
wunderlichen Schattenbildern ; Unterholz
gab es hier nicht, und so glichen die
Stämme der öedern in der Perspektive
einer langen Kolonnade, die den grünen
Dom trug.

Wohin auck das Auge blickte, über--
all 'traf es auf diese goldig schimmern- -

den Kolonnaden die Stämme der
mächtigen Cedern. Endlich zeigte sich ,

Zwilchen ihnen emnaturlicher Durchbau,
und unsere Wanderer kamen auf eine
Waldwiese hinaus, welche mit saftig- -

grünem Vras bedeckt war, aus welchem
bald purpurne Pionen, bald andere
rosafarbene Blumen des Ostens hervor
guckten; in der Mitte derWiese war
ein Zelt aufgeschlaqen, dessen Wände
ein baumwollenes Gewebe bildete, wel-ch- es

dort allgemein für solche Zwecke
verwendet wird: vor dem Zelte wirbelte
ein lustiges Feuer seinen Rauch hoch in ,

die klare Luft hinaus.
Mehrere Pferde weideten an langen

Stricken gepflöckt, unweit des Zeltes
lagen Sättel und Gepäck.

Um das Feuer herum saßen mehrere
Gestalten in BurjateN'Kleidung; am
Eingang des Zeltes stand ein brünetter,
hochgewachsener Mann in europäischer
Kleidung.

Als er unseres Unbekannten, der eben
aus dem Walde heraustrat, ansichtig
wurde, rief er ihm sröblick zu:

Sei gegrüßt, Paul! Du hast Dich
wahrhaftig fchon vor Tage davon ge-mac- ht

? Es ist eben erst 5 Uhr Morgens
und Tu kebrst schon zurück."

Ja, ja, so ist's! Doch habe ich viel
Interessantes gesehen," war die Ant-wo- rt

des Unbekannten, den der Brü- -

nette Paul nannte und welchen wirnun
unseren Lesern als Paul Wassiljewitsch
Ludow vorstellen.

Er erzählte nun sein Abenteuer und
überreichte,' die Jagdtasche öffnend, seine

Trophäen die Gänse des heiligenSees ;
darauf wies er auf den Lama, der sich

lebhaft am Feuer mit den anderen Bur-jäte- n

unterhielt.
,.Paul Wassiljewitsch, kommen Sie

doch schneller bcr, wir trinken eben Thee
und warten schon längst auf Sie," er5
tönte eine jugendliche weibliche Stimme
aus dem Zelte und gleich darauf guckte
aus dem emporgehobenen Zeltvorhang
ein bübsches Gesichtchen hervor.

Dieses Gesicht mußte unwillkürlich
die Aufmerksamkeit eines Jeden auf sich

lenken; helle Locken quollen unter dem
keck aufs Haupt gesetzten schottländischen
Mützchen hervor; lange Wimpern be- -

schatteten das blaue Auge, das sinnend
in die Welt hinausblickt?, die zarte
Gesichtsfarbe und der kleine A!und mit
den weißglänzenden Zähnen gaben dem
Gesicht etwas durchaus Weibliches:
aber die grau-blau- e Jagerjoppe und die
in lackirtcn, boben Stiefeln steckenden
Beinkleider schienen andeuten zu wol
len, daß ein männliches Wesen, ein

junger Mensch von etwa achtzehn Iah-re- n,

vor uns stehe.

Darf ich um Jagdglück gratuliren?"
fragte er, sich an Ludow wendend imd

ihm freundlich die Hand drückend.

Gewiß!" erwiderte dieser, seine

Trophäen emporhebend. Fünf Gänse
in einer balben Stunde, das ist eine

Prachtjagd."
Aus dem Ton seiner Rede klang et-w- as

wie eine besondere Hochachtung vor
dem sckwnen Jüngling. Haben Sie die

Nack't wohl verbracht?"
Auszezei'net, ich schlief wie eine

Todte : nur Abends ließen die Mücken,
unsere blutgierigen Quälgeister, uns
keine Ruhe; später schlief ich aber so fest,
daß ich nicht einmal die Schüsse gehört
habe, welche auf die durch uns heran-gelockt- en

Wölfe abgefeuert worden sein
sollen."

..Ja. die Wölfe hatten heute Nacht
unser Lager umringt, und um ihrem
Concert ein inde zu machen, feuerte lcy
einiae Scbüsie auf sie ab."

..Wabrlicb. ich glaube, wir wären
scbon längst in dieser schrecklichen

.
Taiga

x mm

umgekommen, wenn nicht Paul Waml
jewitsch bei uns wäre : seine nie fehlen
de Flinte hat uns seit den zehn Tagen,
als wir Werchne-Udins- k verließen und
in die Vorbcrge des Jablon eindrangen,
schon unzäblige Male aus Gefahren
errettet."

Wie meinst Du, Kolja, ist unser
Reiseziel noch fern?"

Diese Frage war an den uns be-kannt- en

Brünetten gerichtet, mit wel- -

chem ich übrigens den Leser gleich näher
bekannt machen will.

Kolja, oder Nikolajewitsch Skuratow,
ein Mann von 28 Jahren, war dem
Aeußeren nach der direkte Gegensatz zu
Ludow. Ludows Gesicht war zart und
schön, das Skuratow's wetterhart und
eneranch.

Du weißt, wie ungenau unsere
Nachweise über den Ort, wo das Gold

liegt sind," antwortete er; ich habe
mich soeben mit Hilfe der Instrumenten
orientirt. wir befinden uns unter dem
49. Grad nördlicher Breite ; es ist die-selb- e,

welche unser Dokument bestimmt,
und das Gold liegt vielleicht gerade
unter uns. Wir wollen sofort im All-gemein- en

Rath nochmals unsere Pläne
und Dokumente prüfen ; ich warte nur
aus die Nückkchr swolskl 's."

Ist er denn nicht hier? Ging er weit
fort 5" fragte Ludow.

Ja, er nahm Rasilda und Salanda
mit und ging, die Umgebung auszukund-schaften,sic- h

zu vergewissern, ob uns nicht
etwa iraend eine Gefahr drobe und ob
unser weiterer Weg auch offen sei. Ihr
wißt ja, wir haben jetzt das Gebiet der
sogenannten freien Goldsucher betreten
und können vielleicht wenige Werfte von
hier auf ihre Streifpatrouillen stoßen;
wenn sie erfahren, weshalb wir hier
hi sind, oder wenn sie uns für Spione
halten, so sind wir verloren Hier
in der Taiga (Gebirgswald) giebt es
nur Ein Recht, Ein Gesetz das des
Stärkeren. Sie können uns licht Alle

flehen Neuralgie.
4j-- Berichte über die Erfolge von St. Jakobs

Oel, welche vor.Jahren erzielt vu?vcn und jezt be

stätigt werden.

Nenralglelvnd Lähmung geheilt.-?- !!,. 1880.
Cpringsicld, Tenn.

Meine ?frau litt 13 Monate an Neuralgie
,md Lahmung, kein Mittel wollte ihr helfen.
Nachdem st? unqefähr eine Flasche St. Jakobs
Oel aufgebraucht hatte konnte sie wiedergeben.

Jos. P. lurph?.
6 Jahre später. Tauernd.'gkheilt.

Springfleld, Tenn., Oktober 17, 1??6.
Meine Frau war gelähmt und konnte keinen

Schritt gehen. Ehe sie eine Flasche ct. IakobZ
- Oel auf'gebrauckt hatte warl? im Stande im

Hause herumzugehen. I os. P. Murphy.
Hiiftenleiden eheilt-Nove- mier 1880.

Scott Depot, Putnam Co., 23. La.
Ehe ich ansing Ct. Jakobs Oel u gebrauchen
ar ich bettlägerig in Folge von Hüftenschmer.

,en ; jetzt bin ich im Stande mit Leichtigkeit tm
Zimmer herumzugehen.

ThomaS Tormev.
6 Jahre später-Taue- rnd geheilt.

Scott Depot.Putnam Co.,W. Da.. SS Okt., 188.
Zwölf Tage war ich bettlägeriq in Folge

rheumatischer Schmerzen in der Hüfte. Nicdt
brachte mir Linderung biS ich eine Flascke Et.
JakobS Oel anwandte. Nach einer dreimal:
gen Anwendung war ich geheilt.

Thos. Torme,.
veuralgie nnd Rheumatismus geheilt.

Zkower Hill, Sppomato; (So., La., Nov., 1838.
Jahre lang hatte ich an Neuralgie und Ndeu

matiSmuS gelitten. Tag und Nackit quälten
mich aciite Schmerlen. Ich versuckte Et. Ja
kobi Oel und alle Schmerzen Verscdwandktt.

Robert B. Kyle.
THE CHARLES A. VOGELER CO.. Baltimore. Md.
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Elevators, Maschinen und Motore,
sowie zum Feuerschutz. Kosten außeror-deutlic- h

mäßig.
IMiOiiiii A.. 3Ioi'rIs,

Präsident.

nonre ich dieses bier für meine tfnrpcr;
wenn dies Papier je in ihre Hände
kommt, so mögen sie die Reichthümer
ausbeuten, die ich um den Preis meines
Lebens entdeckte.

Nachdem ich den Jablon unweit der
bohlen kahlen Kuppe" herabgestiegen,

ging ich mit meinen Leuten ungefähr
siebzig Werft weit entlängs dem Höhen-zug- e

; den ersten Merkpfahl schlug ich
unweit des Flusses Altan ein, da ich von
hier aus die Untersuchung begann. Das
Gold llkgt strahlenförmig rings umher;
der mittlere Gebalt ist ein balber Soiot-ni- k

af 100 Pud Sand.
2. Juli anl St. Eliastage. Ich

habe reicbe Schürfen entdeckt. 23. So-otni- k

auf 100 Pud Sand, die Probe
allein braute 1 Pud 22 Pfund
Gold!

25. Juli. Ich fand ein Stück gedie-gene- n

Metalls von 1 Pud 10 Pfund
Gewicbt.

26. Juli. Gold ist rings umher, die
Untersuchung zeigt, daß bier ungeheure
Schätze liegen, wohl an 300 Pud Gold,
was 4 Millionen Rubel macht. Die
untersuchte Stelle ist ein schmales Thal,
liegt unter dem 49. Grad nördlicher
Breite, 20 Werft vom See...."

Skuratow hielt, das Papier betrach-ten- d,

mit dem Lesen inne.
Das Uebrige ist unentzifferbar, das

Wasser hat die Tinte vollständig ver--

waschen," sagte er.

Obgleich Spuren der Tinte bemerk-ba- r

waren, ließ sich in der That kein
Buchstabe weiter entziffern, nur die
Schlußzeilen waren wieder lesbar.

Skuratow las:
Der Schacht ist mit Steinen ver-schütt- et,

Granitsteine, die über ihm einen
Faden hoch gethürmt worden, unweit
des Schachtes steht ein burjatischer
Opferaltar. Unter den Steinen liegt in
einem Bleikästchen die genaue Beschrei-bun- g

des Platzes wie des Ortes, wo
die bei der Untersuchung gewonnenen
10 Pud Gold aufbewahrt liegen...."

Weiter ist wieder nichts zu entzif- -

fern," murmelte Skuratow, das Papier
Jswolskij hinreichend.

Alle Anwesenden studirten nun der
Reihe nach das Dokument, um die ver-wischt- en

Zeilen u enträtbseln doch

vergeblich! Die Zeit und das Wafe.. . . ..c rx r? fryaiien jecc inizisserung unmogtlcy ge-

macht.
Hm! 10 Pud Gold, also gegen

200,000 Rubel sind schon gewaschen;
das ist ja ein Reichthum," sagte Ludow.

Gewiß ist es ein Reichthum, den
man aber erst finden muß, um ihn zu
heben," entgcgnete Jswolskij; auch ich

! bin davon
.
überzeugt,' . -

daßFf'...
es nicht

4
so

lelcyl lem wlro, wie es icveinr."
Wir befinden uns jetzt unter dem

49. Grade nördlicher Breite; ich sah den
See; wer kann es wissen: vielleicht liegt

. das Gold hier gerade unter unseren
Fußen!" nes Paul, der durch seine
Combination sichtlich erregt war.

(Jorlsköung oiQt.)

Teufel mich nicht sieht, und diesen
Weg gehe ich."

Können wir mit Dir gehen?"
Zu Fuß wohl, doch nickt zu

Pferde, und nur, wenn meine Freunde
die Berge nicht fürchten; der Lama
wird Euch fuhren doch bis heute
hat noch keines Europäers Fuß diesen

Weg betreten."
Und wolnn fübrt uns der Lama

auf diesem Wege?"
Zum Kloster Mangut; dort finden

meine Freunde beim Oberpriester ein
Lager, Schnaps und gesäuerte Milch;
Lama ist Bürge, daß Ihr willkommene
Gaste sein werdet."

Das war Alles, was Jswolskij zu
wissen brauchte, und tief befriedigt über
das Resultat seines Zwiegesprächs mit
dem Lama, ging er in's Zelt zurück.
An einem vor dem Zelte entzündeten
Scheiterhaufen waren jetzt Alle mit der
Zubereitung des Frühstücks beschäftigt.

Unterdessen hatten die als Führer
gemietheten Burjaten einen iunaen
Hammel herbeigebracht, warfen ihn nie-d- er

und durchbohrten ihm mit geschick- -

tem toß des scharfen Acchers das
Herz. Der Hammel war auf der Stelle
todt. In wenigen Minuten hatten sie
ihn enthäutet, doch so, daß am Rück-gr- at

die Haut haften blieb. So bildete
dieselbe gleichsam ein Tljchtuch, auf
welchem der Hammel servlrt werden
sollte und ans welchem jetzt die Bur--

jäten mit unglaublicher Geschicklichkeit
den Hammel zertheilten. Sie mußten
die Anatomie des Thieres gut studirt
haben, denn ihre Kunft hatte dem be- -

Anatomen Ehre Danksten gemacht.
. 'fi ... ? r , t .

oem improvinrren ijcviucrc war feoes
einzelne Stück von Sand und Erde
rein.

Jetzt begann die Theilung; den be--

sten Theil, das Bruststück wie den
Schwanz, erhielten unsere Wanderer
das heißt die Stücke, die bei den Bur-jäte- n

als Leckerbissen gelten. Es ist
merkwürdig, daß kem Volk der Erde fo
gierig nach Fleisch ist, als die noma- -

disirenden Burjaten. Das Schlachten
emes Hammels ist ihnen stets em Fest-ta- g,

ein Ereigniß in ihrem Leben. Sie
vollführen diese Operation mit besonde- -

rem Genuß und bemühen sich, kein

Tröpfchen Blut, kein Stückchen 'Fleisch
nutzlos tu verlieren. Sie essen das
Fleisch ohne Salz und sonstige Zutha-te- n

in erstaunlichen Quantitäten; zwei
Burjaten verzehren leicht zu einer Mahl- -

zeit einen Hammel von 35 Pfund Ge-wic- ht

und lassen weder die Knöchlein
ubng, noch das Hirn, das sorgfältig
herausgeschält wird, da es als besonde- -

rer Leckerbissen gilt.
Nachdein ihnen nun ein so großer

Theil des Hammels verblieben, machten
sich die burjatischen Wegweiser eifrigst
an die Bereitung des Festmahls. Sorcj-fälti- g

sammelten sie das Blut in em
besonderes Gefäß, Tanga" genannt,
und nachdem sie demselben ein paar
Handvoll zerkleinerten Ziegelthees und
Mehl beigefügt, kochten sie dieses Ge-misc- h.

'
Fleisch und Knochen wurden

gleichmäßig getheilt und der Lama da-b- ei

natürlich nicht vergessen. Dann
schnitt Jeder mit seinem Vkesser sich ein
langes Stöckchen ab, zerschnitt das
Fleisch in dünne Streifchen, die am

Stock aufgereiht wurden, um
über dem glühenden Roste sich zum
Braten zu bräunen. Darauf verschluck-te- n

sie ein Stück nach dem anderen,
und war eines zu lang, so . wurde der
Ueberschuß hart vor den Lippen mit
dem Messer abgeschnitten. , Die Burja-te- n

aßen mit unglaublicher SSat und
Gier. Ihr lucullisches Mahl beschlossen
sie mit der dicken Blutsuppe, welche aus
kleinen lackirten Schalen getrunken
wurde. Jeder Burjate trägt stets eine
solche Schale in der Tasche semes wei-te- n

Gewandes, dessen lange, schmutzige
Schöße die Rolle der Serviette spielen.

Die Zubereitung des Frühstücks un-ser- er

Reisenden war ziemlich ein Seiten-stüc- k

zu dem eben geschilderten Vorgang
bei den Burjaten. Am Ladestock wurden
die dünngeschnittenen Fleischstückchen auf-gespie- ßt,

mit Salz bestreut und dann
am Kohlenfeuer gebraten; das Fleisch
war weich und saftig; jeder Einzelne
war sein eigener Koch. Das Frühstück
schmeckte. Allen vortrefflich, denn Mor-genlu- ft

macht Appetit; der Wohlgeruch,
welchen die Blumen der Umgegend und
die die Auen umgebenden Fichtenwälder
aushauchten, war wahrhaft erquickend.

Der Kriegsrath.
Freunde," begann Jswolskij, wir

müssen uns berathen und dann einen
endgiltigcn Entschluß fassen, was zu thun
ist."

Vor Allem müssen wir die vorhan
enen Daten ' in unserem Gedäcktnik

auffrischen," sagte Skuratow, indem er
ein altes, vergilbtes Heft hervorholte,
das sorgsam in einem Blechcylinder
aufbewahrt war, welcher außerdem noch
einen flüchtig hingeworfenen Situations
plan enthielt.

Hier sind sie," fuhr er fort, Beides
auf den improvisirten Tisch legend.

Das Heft enthielt vergilbte, mit l
terthümlicher Schrift engbedeckte Seiten,

ch war stellenweise die Tinte so ver- -

blichen, daß wohl kaum noch ein Buch- -

stabe iu entziffern war.
Dieses Heft entbält eine genaue Be- -

schreibung der Goldgrube, welche vor 20
Jahren mein Vater entdeckte," fuhr Skura
tow fort; ihr kennt den Jnbalt von
früher schon ; für den Augenblick ist der
Plan mit den beigelegten Erklärungen
das Wichtigste,"

Er entnahm dem Heft einen Fetzen Pa-Pie- r,

der aber sorgfältig zusammenge-leg- t
war und den er nun ebenso sorg-sa- m

entfaltete.
Im Namen Gottes des Vaters,

des Sohnes und des heiligen
Geistes. Einsam in der am sterbend.
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IN THE WEST.

A A Uadlson,' La Crosse,
r Ji Ilabnqae, Xaraatta,
TUE NORTHWKST.

CH AS. II. ROCKWELL,
Gen'l Pass'r and Ticket Agent.

Anstreicher - Arbeiten
namentlich

Contrakte zum Anstreichen
von

Häusern
wtrden ans'S Schönste ausgeführt von

CARL HOFMAM,
130 Mabison Ave.

C7" Preise mäßig. Schöne und gute Zlr-b- eit

wird garantirt.

Oicherbeit,
(Zparsamkelt und

Bequemllckkeit
kann nicht besser gewahrt werden, als
durch die

Koch-Gas-Oefe- n!

L " tJNMf?Wii 'MMM
Eisenbahn .Zctt Tabelle.

klnkunst und Abgang der Etstndai)nzage
in Indianapolis, an und nach Sonn

tag, den 2. Januar 1887.
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C. C. WAITE,
Vice Prest. and Gea'l Manager.

Bt sser als Diamanten
isttaZ

Geschenk der See!
Advokaten Bureau von Te iny 3c Ciorfp, )

Zimmer 6 und 7 Taldott 8c 9ltv Block

Jndtanaroli, 4.Axrii l7. )
Marshall C. Wood Sc o.:

Verehrte Herren ' Ich kaufte heute eine Spachtel
Ihre Heilmittel I genannt Ocan Ware Lim,
äveme Jrau und ich gebrauchten und fanden daß
es in auöge,etchnete Heilmittel ist. Ach litt icit
1872 an Magen'chmerzen und Unvetdaulichkeit.
Manchmal fand ich zwar tcmrerär nremali aber
dauernd Hilf, der der Versuch de ich mit Ocean
Wav Liire gemacht bad, übeneugt mich datz dies.
Alttel mir dauernde Hilf bringt. Ich hoffe daß Sie

e'egenielt habe kam vielen meldenden H,ts ,u
bring.

Achtunglvoüft
I. C. D e n n u. Ex.Ge. Anwalt.

Geld zurüSerikattet
sollte diksk. Mittel nicht helfen. Wir wel'

den unser Versprechen nicht brechen.

?. Woods Co.
No. 9 Süd Meridian Straße. -

JndianaVoli, Ind.
Preis ZI. Per Post 1.1 5.

Henry Klausmann's

GchyNMy-fs&wQttätt- e

o. 2S und Stt7

Nord New Jersey Str.

Tische, Stühle u. Stande
werden auf Bestellung angefertigt.

Möbel werden überzogen, aufgepolstert
und lackirt !

Matratzen werden aufgepolstert.

Neue Rvhrgeflechte für Stühle.

Billige Vrelse,
Prompte Bedienung.

to s,v, Igr benäht die

VANDALIA LIFE
CO" O a r n ms ca

Weil fte die kürzeste und beste Linie übet

0t. LtOTklOf IdLlssonirl, BCuii-sas- i

Iowf, Nebraska,
Texas, A.rlzti.n.ma&t Colo-
rado, New Meacioo, Ie-oot- a

nn California ist.
Dat vahnbett ist von Vtein und die Schü.

neu find au Stahl. Die Vagen haben die
oeuefteu Verbesserungen. Jeder Zog tj:l
Schlafdagen. Paffagiere, ob fte nun Villeti
erster Klasse oder Gmigranten-Villet- e habe
Verben durch unsere Passagierzögt erster Klasse
befördert.

Ob Sie nnn ein villet n ermäßigten Pret.
sen, ein Sieurstouldillet oder irgend eine Sorte
Kiseubahubillete Wolle, komme Sie, ode,
schreib Vie a

H. R. Derinor
sfiftint dral Vassagtrgnt

ordofi vashtngton und Jlinotl Vtt.,Znd'xtt
. H il l, Veu'l Supt. St. Louis, tto.

0. . o , d. Oen'l Vass..st Ct LZui Tt

Luxus !

Die Bee Line oute"
(l &, ST 1 und C C C & I BAHN).

Diese ausgezeichnete Bahn befördert
Passagiere nach

Cincinnati, Cleveland,
Buflalo,

und allen Neu England Städten.

Stblaswagen
zwifchtn

Indianapolis
und

New BorVs
ohne Wagenwechstl.

Direkte Verbindung nach

IiLsonri, .rkansas, Texo.3, Kansas,
Nebraska, Colorado, Califor

nien und Mexiko.

Med:igsteNaten.
CiT" Man tuende sich wegen näherer Jnsor

matto an . '

v. L. Martin, Gen'l Pass Agent,
leoeland. '

Vf. J. Nichols, Gen'l West. Agent,
Vt.Lout.

was zu tyun fe:. sollen wir aucy la-sil- da

zu demselben beranziehen ? Er kennt
die Gegend hier besser, als Einer von
uns."

Ludow erinnerte sich des Lama und
erzählte Jswolskij sein Abenteuer.
Dieser kannte die heilige Bedeutung,
welche der Ehala-Se- e in den Augen
der Burjaten hatte, und machte ihm klar,
welch' ein Verbrechen gegen die Religion
der Lamaiten er begangen, als er auf die

Gänse schoß.
Haben Sie den Lama gefragt, wes- -

Kalb er zum heiligen See gekommen?"
fragte Jswolskij.

Das Ware zu schwierig gewesen! Er
spricht

.
kein Wort russisch und ich kein

ren r
Auort vmfalljw.

Man muß ibn ausforschen, er kann
uns äußerst nützliche Kunde geben "sagte
Jswolskij und schritt auf den Burjaten
zu, der sich gemüthlich am Feuer hinge- -
kauert batte.

Das Gespräch mit dem Lama.
Der Lama hockte auf seinen Fersen

und rauchte seine Pfeife.
Mendu! Mendumur!" begann die

gewöhnliche Begrüßung.
Was machen Deine Schafe, Deine

Ziegen, Deine Kühe, Deine Frauen,
Deine Kinder? Steht ;'tlles in Deiner
Jurte wohl?" begrüßte den Lama Js- -

wolskij nach allen Regeln burjatischer
Sitte, die fast die strengste auf der wei- -

ten Welt ist. Dieser antwortete ihm
mit ähnlichem Gruße, wie es die Höf- -

c

iicyleik ersoroerr.
Daraus berührte Jeder mit seiner

linken Hand die rechte des Anderen
oberbalo des Handgelenks.

Mit eleganter .)öst:chlelt reichte der
Lama seine Pfeife Jswolskij, die der-sel- be

nach Landessitte annahm. Js-wols- kij

ließ sich nun am Feuer nieder
und rauchte einige Minuten emsig, ohne
ein Wort zu sprechen.

Nachdem die Pfeife ausgeraucht, reichte
Jswolskij sie zurück und schraubte, ohne
das Gespräch von Neuem aufzunehmen,
das Glas von seiner Feldflasche, goß es
dann voll Branntwein und reichte es
dem Burjaten.

Dieser beroch den Schnaps und trank
ihn dann, jeden Zug durch lautes Schnal
zen markirend, Schluck für Schluck aus.
Sein Gesicht drückte jetzt Befriedigung
aus, die Augen glänzten und er mur
melte, Jswolkij's Schulter freundschaft-lic- h

klopfend, aufrichtige Dankesworte.
Jetzt nahm er das Gespräch mit dem

Lama wieder auf.
Von woher ist mein Freund Lama

tu den Wässern des heiligen, von Buddha
beschirmten Sees gekommen?"

Ich verfolgte mein Reiseziel von
der chinesischen Grenze, aus dem Kloster
Mangut und kam zum See, um an
heiliger Statte Gebete zu verrichten und
dem großen Geiste Opfer zu bringen."

Lama vollbringt eme verrliche und
Gott wohlgefällige Verrichtung," sagte
Jswolskij, der Eigenliebe seines Part- -

ners schmeichelnd.
Von wober führt der Weg meiner

Freunde?" fragte nun seinerseits der
Lama.

Wir kommen aus Werchne-Uldink- s

über die Berge des Jablon."
Und wohin richten die Freunde des

armen Lama ihre Schritte:"
Zum Thal des oberen Laufes des

Onon."
Der Lama macht eine Verwunderung

ausdrückende Bewegung.
Goldsucher betreten diesen Weg nicht :

Ihr seid in's Gebiet der Mungu'schen
Burjaten gerathen; hier giebt es keine

Goldfelder. Was wollt Ihr hier thun?
Gold suchen!"

Der Burjate machte eine abwehrende
Bewegung und schüttelte mit dem
Kopfe.

Eh' Ihr es sindet, übersiedelt der

große Buddha Eure Seelen m Hunde- -

korper uno iure nocven venagen oie
Wölfe des Gebirges."

Weshalb denkt mein Freund Lama
so?" sagte Jswolskij, ihm die ganze
Schnapsflasche reichend, damit er offen
herziger spreche.

Der Lama setzte sie an, that einige
kräftige Zuge und reichte sie dann Js
wolskij zurück.

Mendumur mein Freund ist ein
auter Ncensch Buddha liebt die gu
ten Menschen, nnd ich wünsche meinem
Freunde nichts Böses Weiß mein
Freund denn nicht, daß er sich auf der
Grenze der Adlerhorste" befindet?"

Obschon Jswolskij sehr gut wußte,
was Adlerhorste" heißt, gab er sich

doch den Anschein, als verstehe er den
fragenden Nicht und bat ihn, sich deut
licher zu erklären. Dieser sagte ihm
daß !wei Tagemärsche von hier eine
Ansiedlung der entlaufenen Sträflinge,
die Teufelsarube" genannt, liege; ihre
Vorposten ständen nahe am Ufer' des
Sokondo, etwa nur zehn Werst von

p r Ms .v c i
eitxsm ras er enuernl. uno wenn vi.e


